
INFORMATIONEN FÜR DIE HAUS-ZU-HAUS-
SAMMLUNG VON SPERRMÜLL

Folgende Abfälle werden angenommen:

Möbel

Türen

Tapeten

Rollläden Teppiche, Teppichböden 

Holzpaletten

Matratzen Fensterrahmen

     Einzuhaltende Regeln:
Die Höchstmenge an Sperrmüll, die abgestellt werden darf, beträgt 5 m³
Abfälle, die zu sperrig oder zu schwer sind und das manuelle Beladen erschweren, werden nicht
mitgenommen.
Die LKWs verfügen über eine begrenzte Ladeöffnung (120×138cm), was das Verladen
einschränken kann.
Jeder Bürger ist für seine Abgabe selbst verantwortlich. Stellen Sie sicher, dass keine
Gegenstände von Dritten hinzugefügt wurden. Bei Überladung werden die entstehenden
Kosten dem ursprünglichen Anmelder in Rechnung gestellt. Trennen Sie Ihren Sperrmüll
eindeutig von dem Ihrer Nachbarn.



Bioabfälle

Textilien 

Aushuberde

leere Gasflaschen

Holz

Reifen von LKWs,
Traktoren usw. 

Elektro- und
Elektronikschrott 

Isoliermaterial 

Karton, Papier

Styropor

gefährliche Abfälle
(SuperDrecksKëscht) 

eisenhaltige und
nichteisenhaltige Metalle 

Glas

Bauschutt 

Verpackungs-
abfälle (Valorlux)

Spiegel

WICHTIG:

Abfälle, die nicht von der Sperrmüllsammelung angenommen werden, können in den

Ressourcenzentren des SIDEC abgegeben werden.
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